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Ferien fallen für Anastasia Mickan aus

17-Jährige spielt ein Golfturnier nach dem anderen und verfolgt beharrlich das Ziel, Profi
zu werden

Altenhof. Echte Ferien macht Anastasia Mickan diesen Sommer nicht. Bremerhavens beste
Golferin zieht lieber von einem hochkarätigen Turnier zum nächsten  und verbessert sich stetig.
Am vierten Spieltag der Bundesliga brauchte sie für ihre Runde auf dem Platz des Golfclubs
Altenhof in Schleswig-Holstein nur 68 Schläge. Ihr Handicap verbesserte sie damit auf plus 1,5.

Akribisch wie ein Profi

Das ist eine Vorgabe, die für die meisten Amateurgolfer unerreichbar gut ist  aber Anastasia will
auf Dauer auch gar keine Amateurin sein, sondern Golf zum Beruf machen. Und deswegen hat

sie schon jetzt die Vorbereitung eines Profis. Nichts überlässt sie dem Zufall. Vor jedem Turnier spielt sie Übungsrunden und hält alles Wichtige fest,
etwa die Entfernungen von Bäumen und Gräben aus verschiedenen Winkeln. Sie notiert auf jedem Grün, welche Wellen und Steigungen es gibt und
sogar, in welche Richtung der Rasen gemäht wurde. Bis Mitternacht sitzt sie dann manchmal im Hotelzimmer und fasst ihre Notizen zusammen.

Im Turnier genügt ihr dann ein Blick in dieses Heftchen, um auch 170 Meter vor dem Grün zu wissen, dass es gefährlich ist, die Fahne links
anzuspielen, weil dort zum Beispiel das Grün stark zum Wasserhindernis hin abfällt.

So hat die 17-Jährige es auch auf dem Platz in Altenhofen gemacht. 2000 Zuschauer waren Zeuge ihrer 68er-Runde mit fünf Birdies und nur einem
Bogey  die zweitbeste Runde aller Teilnehmerinnen. Anastasia lebt zwar in Bremerhaven, spielt aber für den Berliner Golf- und Landclub Wannsee in
der Bundesliga.

Lange feiern konnte sie ihren Erfolg (und den so gut wie gesicherten Klassenerhalt) aber nicht, noch in der Nacht gings zurück nach Bremerhaven und
am nächsten Morgen früh um 6 Uhr zum Flughafen. Denn Anastasia nimmt dieses Wochenende an der internationalen Europameisterschaft der
Damen in Österreich teil. Ausgetragen wird dieses Turnier auf dem Platz des Golfclubs Murhof, in der Nähe von Graz.

Danach geht es für Anastasia weiter nach Sinsheim zur internationalen Matchplay Trophy, eine Woche später steht ein hochkarätig besetztes Turnier
in Berlin auf dem Programm (Mindesthandicap: - 0,7) und dann geht es zum fünften und letzten Bundesligaspieltag nach Düsseldorf. (tom)

Ein technisch sauberer Schwung, mentale Stärke und eine akribische Vorbereitung bringen Anastasia Mickan ihrem Wunsch näher, Profigolferin zu
werden. Die Bremerhavenerin hat ein Handicap von plus 1,5.Pranter
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